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Tief in der Luft 

waren die Fledermäuse, 
die auf Krücken

zu fliegen schienen
C.F. Ramuz, Dorf im Himmel
→ Fr 24.04. im lit.z, Stans

Fr 27.03. – So 29.03. in Luzern

Lettera – 
Literaturfest Luzern 

Mi 15.04. in Stans 

Paquita Maria 
YTZ  

So 26.04. in Stans 
Klaus Merz 
Das Gedächtnis  
der Bilder 

Literaturhaus Zentralschweiz
März–April 2026



Die in Biel und der Bretagne lebende Musikerin, Sängerin, Texterin und Journalistin 
Paquita Maria ist eine Entdeckung. Veröffentlicht ist ihr Album YTZ 2025 im Verlag  
Der Gesunde Menschenversand. Die zehn Eigenkompositionen bilden ein raues und 
zugleich zärtliches Werk, das um existentielle Fragen des Menschseins kreist. Spar- 
sam instrumentiert leben die Lieder von Worten und poetischen Artikulationen und 
von einer Stimme, «die nach Erde und Rauch riecht». Schier kammermusikalisch,  
voller Sinnlichkeit und in einer Tonlage, die soghaft berührt.

Gut gebündelt als Wortpaket begegnet man den vier Unerschrockenen aus der Zentral- 
schweiz an Bergfestivals ohne Publikum, in urbanen Kleinräumen oder vor vollen 
Rängen an den Stanser Musiktagen. Als Special Guest wird David Bucher dabei sein. 
Klangmalereien und Spoken Word entfalten sich ebenso wie Prosaschlangen und  
Songs zu Geigenklängen. Im Turnus werden sie von den Mitwirkenden ausgepackt und 
dem Publikum präsentiert. Auf Gedeih und Verderb – eine kurzweilige, verspielte  
und vielseitige Stunde.

Die Toten eines Dorfes steigen aus ihren Gräbern und gehen zurück in ihre Häuser. 
Der Himmel ist blau. Die Liebe ist perfekt. Die Arbeit macht Freude. Das Geld ist  
abgeschafft. Alles ist gut. Bis eine Ziege verschwindet. Erstmals auf Deutsch wurde C.F. 
Ramuz’ Roman über die Relativität des Glücks Dorf im Himmel (Limmat, 2025, Terre  
du ciel, 1921) in der Übersetzung von Steven Wyss veröffentlicht. Auf der Bühne des 
Kleintheater Luzern (April–Mai) präsentiert das Theater Aeternam eine Spielfassung  
des hochaktuellen Romans, auf der lit.z Bühne spricht Steven Wyss über seine Faszina-
tion für Ramuz’ Sprache und Stoffe, begleitet vom Musiker Albin Brun.

Anlässlich der Ausstellung des Langenthaler Malers Max Hari Frisch gemalt. Bilder  
und Zeichnungen in der Galerie Stans liest der Schriftsteller Klaus Merz eigens vom 
Künstler ausgewählte Passagen aus dem Band Das Gedächtnis der Bilder. Texte zu Malerei 
und Fotografie (Haymon, 2014). In seinen luziden essayistischen Bildbetrachtungen 
formt der Schriftsteller, Träger des Schweizer Grand Prix 2024, visuelle Kunst zu  
literarischen «Sehstücken», die stilistisch durch Klarheit, Schlichtheit und Eleganz ge-
prägt sind. Im Anschluss an die Lesung Apéro in der Galerie Stans.

Reinhard Kaiser-Mühlecker, Wilderer, S. Fischer, 2022
Arundhati Roy, Meine Zuflucht und mein Sturm, aus dem Englischen von Anette Grube, 
S. Fischer, 2025
Leon Engler, Botanik des Wahnsinns, Dumont, 2025	
Julia Weber, Weil ich Ruth bin, Limmat, 2026, öffentliche Lesung am So, 31.05., im lit.z.

Das Lettera-Literaturfest Luzern findet im Neubad statt, umrahmt von Satellitenver- 
anstaltungen im Raum Zentralschweiz. U.a. mit Sibylle Berg, Jonas Lüscher, Marlene  
Streeruwitz, Ulrike Ulrich sowie Carolin Amlinger und Oliver Nachtwey. Martina  
Clavadetscher und Remo Helfenstein spielen zu einem Zentralschweizer Abend auf, 
während Nora Osagiobare und Béla Rothenbühler im Rahmen einer Femmage zu  
Ehren von Gertrud Leutenegger eigens dafür verfasste Texte vortragen.

Die Jury des Zentralschweizer Literaturwettbewerbs 2025 hat vier Preisträgerinnen  
und Preisträger erkoren. Der von den Kulturförderungen der beteiligten Kantone  
getragene Literaturwettbewerb beabsichtigt, literarisches Schaffen in der Region sichtbar 
zu machen und zu fördern. Im Rahmen der Preisfeier werden Gina Bucher, Leonora 
Kugler, Raphael Schulthess und Bruno Winzap ausgezeichnet und deren Texte präsentiert.

	 lit.z, Stans
Stimme und Texte: Paquita Maria
Klavier, Sampler, Stimme: François Colléaux
Eintritt: CHF 35, ermässigt CHF 25
Reservation: www.stansermusiktage.ch
In Kooperation mit den Stanser Musiktagen SMT

	 Landratssaal, Stans
In Kooperation mit den Stanser Musiktagen SMT

	 lit.z, Stans
Eintritt: CHF 20, ermässigt CHF 17
Moderation: Camille Luscher. Saxophon, Schwyzerörgeli: Albin Brun
In Kooperation mit dem Theater Aeternam Luzern

	 lit.z, Stans
Eintritt: CHF 20, ermässigt CHF 17
In Kooperation mit der Galerie Stans

	 Kantonsbibliothek Uri, Altdorf
	 Zentral- und Hochschulbibliothek Luzern
	 Bibliothek Zug

Leitung: Julia Knapp, Annina Niederberger, Theres Roth-Hunkeler
Anmeldung und Infos: www.lit-z.ch
In Kooperation mit der Kantonsbibliothek Uri Stiftung, mit der Zentral- und Hochschulbibliothek 
Luzern und der Bibliothek Zug

	 Neubad Luzern
Programm und Reservation: www.literaturfest.ch
In Kooperation mit dem Verein Literaturfest Luzern

	 lit.z, Stans
Sprecherin: Silvia Planzer
Freier Eintritt, beschränkte Platzzahl, auf Anmeldung 
In Kooperation mit den Zentralschweizer Kantonen

Mi 15.04.
20.30 Uhr

Sa 18.04.
18 Uhr

Fr 24.04.
19.45 Uhr

So 26.04.
16 Uhr

Februar – 
Mai 

Fr 27.03.
Sa 28.03.
So 29.03.

Mo 16.03.
19 Uhr

Paquita Maria   YTZ  
Konzert 

Pirmin Bossart, Pablo Haller, Beat Portmann, 
Christine Weber, David Bucher – Wortpaket
Spoken Word und Geige

Steven Wyss
Charles Ferdinand Ramuz – Dorf im Himmel
Lesung und Gespräch

Klaus Merz   Das Gedächtnis der Bilder
Lesung 

Zentralschweizer Literaturzirkel  
Lese- und Diskussionsformat

Lettera – Literaturfest Luzern
Literaturfest

Gina Bucher, Leonora Kugler,  
Raphael Schweighauser, Bruno Winzap 
Zentralschweizer Literaturwettbewerb
Preisfeier der Zentralschweizer Kantone

April 2026

Und darüber hinaus 

März 2026

Die Grafikerin Selin Zwingli hofft auf ihren Durchbruch als Künstlerin. Nachdem ihr  
die beeindruckenden Bilder einer unbekannten tibetischen Künstlerin namens Nima in  
die Hände geraten, reift in ihr ein Plan. Sie gibt sich als Nima aus, beginnt Bilder in  
ihrem Stil zu malen – und wird prompt als Sensation gefeiert. Auch privat scheinen sich 
all ihre Träume zu erfüllen. Doch dann meldet sich die wahre Urheberin, und Selins  
auf Lügen gebaute Zukunft gerät ins Schwanken – es kann nur eine Nima geben.

	 Zu Gast bei Studio 4, Sonnenbühlweg 3, 6010 Kriens 
Moderation: Jonas Wydler
Eintritt: frei wählbar zwischen CHF 10 und CHF 30, mit Kulturlegi CHF 5
In Kooperation mit dem Verein Sofalesungen und dem Lettera – Literaturfest Luzern

So 22.03.
17 Uhr

Niko Stoifberg   Abglanz   
Sofalesung und Gespräch

Ticketreservation 
(Beschränkte Platzzahl, Anmeldung erwünscht)
lit.z Literaturhaus Zentralschweiz 
Alter Postplatz 3, 6370 Stans
041 610 03 65
info@lit-z.ch, www.lit-z.ch

Vorderseite: Vorderseite: C.F. Ramuz, Dorf im Himmel, 
aus dem Französischen von Steven Wyss, Limmat, 
2025, S. 35. Originalausgabe, Terre du ciel, Éditions 
Mermod, 1921.
Gestaltung: Studio Anna Haas
Druck: Druckerei Odermatt, Dallenwil

Nach dem gefeierten ersten Band Biographie eines Aufstiegs (Suhrkamp, 2011) schließt 
Julian Schütt seine maßgebliche Max-Frisch-Biographie mit der Darstellung der spekta- 
kulären Jahre des Schriftstellers ab: 1955–1991. In diesen werden Homo faber, Andorra, 
Mein Name sei Gantenbein und Montauk verfasst, Frisch prägt zunehmend wichtige De- 
batten und avanciert in der Öffentlichkeit zu einer kritischen Instanz. Auch die Bezie-
hung mit Ingeborg Bachmann erregt Aufsehen. Auf Basis von bisher unveröffentlichten  
Briefen und Aufzeichnungen sowie Gesprächen mit Weggefährten erzählt Schütt in 
seiner glänzend geschriebenen Biographie auch von unbekannten Seiten Frischs.

	 lit.z, Stans
Moderation: Martina Läubli
Eintritt: CHF 20, ermässigt CHF 17

Fr 06.03.
19.45 Uhr

Julian Schütt  
Max Frisch. Biographie einer Instanz 
Lesung und Gespräch 


